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Klar ausgedrückt

Klare Sprache ist das wichtigste Werkzeug für jeden, der professionell mit
dem Recht umzugehen hat, denn gerade komplexe Sachverhalte bedürfen einer
möglichst einfachen Formulierung, um verstanden zu werden. Zeitraubende
Diskussionen entstehen, weil Gesetze, Urteile, Schriftsätze oder Verträge ver-
worren undmissverständlich formuliert sind. Diesem Sprachproblem hilft
„der Schmuck“ ab.

DasWerk, jetzt schon in seiner fünften Auflage, sensibilisiert für klare Formulie-
rungen und zeigt dem Leser typische Verständlichkeitsfallen auf. Auf wenigen
Seiten vermittelt es mit vielen Tipps, Beispielen und Übungen die wichtigsten
Regeln für verständliches (Juristen)Deutsch.

Weitere Informationen und Leseprobe unterwww.otto-schmidt.de
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